
Ergo, alter Wein 

in neuen, teuren Schläuchen!

…zu diesem undemokratischen Verhalten! 
Wir ergreifen das Referendum.



Liebe Bibersteinerin, 
Lieber Bibersteiner

Es entspricht nicht unserem demokratischen Ver-
ständnis, dass der Gemeinderat trotz etlichen Ein-
zelgesprächen, runden Tischen, Mitwirkungen, 
neun (!) Einwendungen und einem Zusatzkredit 
von Fr. 85 000.– die alte BNO, welche mit 62 % ab-
gelehnt wurde, nahezu unverändert wieder zur 
Abstimmung vorlegt und gleichzeitig beteuert, 
die Bevölkerung ernst genommen zu haben. 

Für unsere Quartiere, das Dorfbild und für unsere 
Lebensqualität, insbesondere auch für kommende 
Generationen ist diese Abstimmung von essenziel-
ler Bedeutung.

Wie wir bei der ersten BNO Revision alle feststellen 
mussten, wiederspiegelt die Meinung der Biber-
steiner Gemeindeversammlung nicht immer den 
Volkswillen.

Erst mit einer Urnenabstimmung, an welcher 
ALLE – ohne zeitliche, örtliche oder sonstige 
Zwänge – abstimmen können, ist die Meinung der  
Bibersteiner Bevölkerung repräsentativ. 

Wer wünscht sich nicht nochmals eine Stimm-
beteiligung von 68 % oder mehr? Davon können 
andere Gemeindebehörden nur träumen. Das ist 
Demokratie.

Durch das Referendum ermöglichen wir eine Ur-
nenabstimmung und geben der Bibersteiner Be-
völkerung eine starke, breit abgestützte Stimme. 

Der Referendumsbogen kann kurz nach der Ge-
meindeversammlung auf unserer Homepage 
www.lebenswertes-biberstein.ch runtergeladen 
werden. 

Da finden Sie unter anderem auch unsere Kon-
taktdaten, sowie interessante  Details zur vorlie-
genden, neuen BNO Revision Vorlage.

Wir danken Ihnen bereits jetzt für Ihre Unterstützung im Sinne einer  
gelebten Demokratie und grüssen Sie herzlich

Lebenswertes Biberstein

lebenswertes-biberstein.ch

Unterschreiben Sie das Referendum.


